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Eine Veranstaltung des Bundesverbandes Deutscher Film-Autoren e.V.

Wegen der Corona-Pandemie ist das für Februar 2021 
geplante Best of BFF FICTION 2020 abgesagt. 

Das BFF FICTION 2021 findet vom 23. April bis 
zum 06. Juni 2021 als Online-Festival für teilnehmende 

Filmemacherinnen und Filmemacher, Mitwirkende 
und Mitglieder des Bundesverbandes Deutscher 
Film-Autoren e.V. (BDFA) auf www.bdfa.de statt.

Best of BFF FICTION 2020/21 für die Schrobenhausener 
Öffentlichkeit vom 10. bis zum 12. September 2021 

im Herzog-Filmtheater Schrobenhausen.



GEMEINSAM BEI EUCH ZU HAUSE

Allen unseren Mitgliedern wird es also auch 2021 möglich sein, sämtliche Wettbewerbsbeiträge der 
Bundesebene sicher und bequem von der heimischen Couch aus zu erleben. Wir möchten jedes 
einzelne Mitglied, unsere Clubs und Landesverbände dazu aufrufen, das Angebot in aller Breite 
als digitales Gemeinschaftserlebnis zu nutzen. Durch die langen Zeitfenster der Festivals bleibt 
ausreichend Zeit, alle Beiträge zu sehen und in virtuellen Clubabenden darüber zu sprechen. Es ist 
davon auszugehen, dass im aktuellen Jahr weniger Filme gemeldet werden als in einem gewöhnli-
chen. Dies schafft die Möglichkeit, sich noch intensiver mit den einzelnen Werken zu beschäftigen. 
Was bringt also der BDFA in diesen schwierigen Zeiten? Wir kommen erneut zu Euch nach Hause!

Grundsätzlich werden die Bundesfilmfestivals in diesem Jahr ähnlich ablaufen wie 2020. Wir sind 
auf das Feedback im vergangenen Jahr so gut wie möglich eingegangen und haben in unseren 
Planungen Dinge berücksichtigt, die damals wegen der knappen Zeit nicht möglich waren:
 
• Längere Laufzeiten: Alle BFF-Beiträge sind insgesamt sechs Wochen lang online via Stream ab-
rufbar. Eine Möglichkeit zum Herunterladen der Filme gibt es nicht.

• Öffentliche Gesprächsrunden der Jury:  Werden in Form von aufgezeichneten Videokonferenzen 
eine Woche vor Veröffentlichung der Ergebnisse in den Festivalbereichen auf bdfa.de abrufbar 
sein. Damit gewährleisten wir, dass sämtliche Filme der Bundesfilmfestivals öffentlich besprochen 
werden und Filmemacherinnen und Filmemacher wertvolles Feedback erhalten, wie das im BDFA 
üblich ist. Die Abstimmung über die Medaillen wird nicht via Video veröffentlicht, jedoch das Stimm-
verhältnis der Jury, wie schon 2020.  

• Hatten wir im ersten Halbjahr 2020 sehr positive Erfahrungen mit Google Drive als Streaming- 
Portal unserer Online-Festivals gemacht, so kam es ab Herbst wiederholt zu technischen Proble-
men. Als Streaming-Portal aller Bundesfilmfestivals und der DAFF kommt deshalb erstmals Vimeo 
zum Einsatz. 

Aus rechtlichen Gründen ist es auch 2021 nicht möglich, unsere Festivals vollständig öffentlich 
durchzuführen (Zugang haben ausschließlich teilnehmende Filmemacherinnen und Filmemacher, 
Mitwirkende, Sponsoren sowie BDFA-Mitglieder). Der Zugang ist passwortgeschützt.

Auszeichnungen aller Bundesfilmfestivals werden vergeben und Weitermeldungen sind gewähr-
leistet. Urkunden sowie Preise an die teilnehmenden Filmemacherinnen und Filmemacher werden 
nach dem 30. Mai 2021 von den Ausrichtern postalisch versandt. 

Die Koordination sämtlicher Juryfragen obliegt dem Ausrichter und der Juryleitung des Festivals.
BFF-Ausrichter können zu einem späteren Zeitpunkt im Rahmen ihrer Möglichkeiten eine Präsenz-
veranstaltung für die Öffentlichkeit in Form einer Best of-Präsentation durchführen. Der Wettbewerb 
findet jedoch online statt.

Die Corona-Pandemie wird in unserer Gesellschaft einen großen Stempel hinterlassen, auch wenn 
sie einmal Vergangenheit sein wird. Vieles wird sich danach auch für uns für immer verändern. Den-
noch will ich versichern, dass virtuelle Festivals nicht die alleinige Zukunft im BDFA sein werden: 
Wir werden uns wiedersehen, in einem dunklen Kinosaal. 

Wir wünschen gute Unterhaltung mit den Bundesfilmfestivals online und hoffen, sie bringen ein 
wenig Freude in diesen trüben Zeiten – gemeinsam bei Euch zu Hause.

Marcus Siebler 
Erster Vorsitzender und Präsident des Bundesverbandes Deutscher Film-Autoren e.V.



GRUSSWORT

Liebe Filmemacherinnen und Filmemacher, 
sehr geehrte Damen und Herren,

vor einem Jahr bemerkte ich hier an dieser Stelle, wie sehr wir die Vorbereitungen unseres 
Festivals vermissen. Wir vermissten den Schweiß der Plakatierung, wir vermissten den 
Geruch des gedruckten Programmheftes, wir vermissten das Herzog-Filmtheater. Wir waren 
wehmütig und sind es noch immer. Damals hätte ich mir niemals vorstellen können, dass wir 
uns 2021 noch immer in einer ähnlichen Lage befinden würden wie zwölf Monate zuvor.

Blickt man in die Gesellschaft, ist Wehmut mancherorts schon fast der Resignation gewichen. 
Erlebten wir die ersten Monate der Pandemie noch als eine völlig neue, uns unbekannte Aufregung 
mit eigener Dramaturgie, sehnen sich viele mittlerweile nichts mehr zurück als die pure Normalität. 
Es ist die Geschichte von den Selbstverständlichkeiten, die man erst vermisst, wenn sie nicht 
mehr da sind. In unserem Fall heißt das, dass ein Filmfestival ohne die Atmosphäre eines dunklen  
Kinosaals schwerlich ein echtes Filmfestival sein kann. Veranstaltungen wie unsere leben von 
den Filmgesprächen anwesender Filmemacherinnen und Filmemacher und von den Gästen 
und Besuchern. Aber auch in diesem Jahr geht es leider nicht anders.

Die Pandemie verhinderte im zurückliegenden Jahr nicht nur Menschenansammlungen, 
auch so mancher Film konnte nicht entstehen, der eigentlich zur Realisierung angedacht 
war. Anders als im dokumentarischen Bereich, steht beim Fiktionalen Film meist der Mensch 
im Mittelpunkt der Geschichte, ein Team im Zentrum der Umsetzung. Beides in Kombination 
ist nun seit über zwölf Monaten so gut wie unmöglich. Unser Programm umfasst in diesem 
Jahr nur etwa 50 Prozent der Vorjahre, umso mehr freut es mich aber, dass wir auch in 
diesem Jahr eines vorstellen können. Die Ausbeute reicht von so manchem Werk, dessen 
Fertigstellung noch vor Corona lag, über kleinere Produktionen mit einer überschaubaren 
Anzahl an Protagonisten bis zu mancher Fingerübung, die sicherlich dazu beitrug, die 
Trübsal von Lockdowns zu überwinden. Ich danke den ausgewählten Filmemacherinnen und 
Filmemachern herzlich dafür, dass sie ihre Geschichten mit uns teilen, ganz besonders in 
diesen schwierigen Zeiten.

Mein weiterer Dank gilt allen Mitwirkenden, den Jurymitgliedern, den Beteiligten des BDFA 
sowie allen, die uns in irgendeiner Weise unter die Arme gegriffen haben.

Ich wünsche Ihnen und uns ein schönes Festival, allen teilnehmenden Autorinnen und Auto-
ren viel Erfolg und hoffe, dass das Vorwort 2022 ein anderes werden wird.

Marcus Siebler

Erster Vorsitzender und Präsident des Bundesverbandes Deutscher Film-Autoren e.V.
Festivalleiter und Ausrichter BFF FICTION - Kurzfilmfestival Schrobenhausen



Adalbert Becker
Leiter des DAFF-Auswahlgremiums

Erster Vorsitzender des BDFA Bayern
Nürnberg, Bayern

Seit 1994 aktiver Videofilmer und Mitglied im BDFA.
2004 im Technikteam als Ausrichter der UNICA 2004 

im bayerischen Veitshöchheim bei Würzburg.
Mit Barbara Bernauer Ausrichter der 79. Deutschen

Filmfestspiele des BDFA, 2011 in St. Wolfgang.

Langjähriger Regionsleiter Oberbayern/Schwaben.
Von 2014 bis 2019 Ausrichter des BFF Doku in Dorfen,

seit 2017 Präsident und Erster Vorsitzender 
des BDFA-Landesverbandes Film + Video Bayern e.V.

JURY

Dr. Stephan Vogel
Juryleiter, DAFF-Auswahlgremium
Zweiter Vorsitzender des BDFA Hessen
Wiesbaden, Hessen

1981 - 1988: Mitglied im Filmclub Offenbach.
Seit 1990 Mitglied im Wiesbadener Filmkreis.
Ab 2002 regelmäßiger Juror und Juryleiter 
bei Landes- und Bundesfilmfestivals des BDFA.
Seit 2007 Clubleiter des Wiesbadener Filmkreises.
Ab 2019 Juryreferent und Zweiter Vorsitzender 
des BDFA Hessen. Ausrichter der 77. Deutschen 
Filmfestspiele des BDFA 2019 (DAFF) in Wiesbaden.

Diverse Medaillen mit eigenen Filmen auf verschiedenen 
BDFA-Bundesfilmfestivals bis hin zu den DAFF.

Heidrun Budke 
Ehekirchen, Bayern

Anfang der 1990er Jahre Studienabschluss an 
der Westfälischen Wilhelmsuniversität in Münster zur 
M. A. Deutsche Philologie. Daneben und darüber hinaus 
Freie Mitarbeit bei regionalen Tageszeitungen 
und Honorartätigkeit für das Presseamt der Stadt Münster. 
Aus Interesse an der Psychologie Prüfung zur Heilpraktikerin 
für Psychotherapie und diverse Fortbildungen. 

Seit 2017 nebenberuflich Freie Mitarbeiterin bei der 
Schrobenhausener Zeitung / Donaukurier und damit 
Rückkehr zur Leidenschaft, dem Schreiben. 



Michael Schwarz
Mainz, Rheinland-Pfalz

Geboren 1979 in Nürnberg, studierte Film- und 
Theaterwissenschaften in Mainz, 2011/12 Meisterschüler 

von Prof. Dr. Harald Schleicher an der Filmklasse 
der Kunsthochschule Mainz. 

Seine Filme liefen auf über 180 nationalen und 
internationalen Festivals und wurden mehrfach aus-

gezeichnet. Die Deutsche Film- und Medienbewertung 
verlieh seinem aktuellen Dokumentarfilm "INNdependence" 
das höchste Prädikat "besonders wertvoll". Der Film wurde 
auf den Internationalen Hofer Filmtagen 2020 uraufgeführt 

und feierte Anfang 2021 seine internationale Premiere 
auf dem Festival du Court Métrage de Clermont-Ferrand, 

dem "wichtigsten Kurzfilmfestival der Welt" (epd Film).

JURY

Jürgen Liebenstein
DAFF-Auswahlgremium
Landshut, Bayern

1962 in München geboren, lebt seit gut zwanzig 
Jahren in Landshut. Gelernter Textilveredler, 
selbständiger Programmierer und seit 1992 Mitglied 
im Film- und Videoclub Landshut.
Seit 2017 Erster Vorsitzender. 

Seit 1997 Juror auf Festivals bis hin zu Bundesfilmfestivals, 
Teammitglied bei Festivals wie Jugend filmt, LFF, BAF, 
DAFFs und der UNICA in Veitshöchheim. 
Außerdem "Mr. Publikumswertung" mit mehr 
als 50 Publikumsauswertungen.

Martin Gubela
Bergisch-Gladbach, Nordrhein-Westfalen

Geboren 1965, selbständig, Filmautor und -produzent, 
UNICA-Autor, BDFA- und EAK-Juror, 

DAFF-Gesprächspartner 2006, Seestern-Juror. 
Inhaber Hochschulgrad „Diplom für Bildende Künste“. 

1985 - heute: Zahlreiche Filme auf den Bundesfilmfestivals 
FANTEX und SPIELFILM, sowie 1986 auf der UNICA. 
Schwerpunkt: Unkonventionelle, künstlerische Filme, 

die weder gefallen noch erheitern wollen.
1988 bis 1990: Studium der Philosophie in Köln.

1990 bis 1996: Diplomstudiengang „Freie Kunst“.



79. DEUTSCHE
FILMFESTSPIELE

02. Juli − 08. August 2021
Online auf bdfa.de

Eine Veranstaltung des Bundesverbandes Deutscher Film-Autoren e. V.
 www.bdfa.de

160 Minuten Filmprogramm
werden vom BFF FICTION 2021

weitergemeldet.

DAFF-Auswahlgremium:
Adalbert Becker (Leiter des Auswahlgremiums),

Dr. Stephan Vogel, Jürgen Liebenstein



A06 - THUNDER
05 Minuten, Kategorie A 

Matthias Spehr (Rostock), Jenny Kretschmann, Caroline Spehr  
Filmklub MonteVideo / New x-iT, BDFA-Clubmitglied

Die tödliche Routine des Alltags muss 
hin und wieder mal durchbrochen werden. 

A01 - DOUB DES DEUX 
06 Minuten, Kategorie A 
Ulrich Stühlen (Hochheim) 
Wiesbadener Filmkreis, BDFA-Clubmitglied

Christina und Julia tanzen einen Pas de Deux zur Musik 
mit dem Titel „Dub Classique“ von Daniel.

FILME - BLOCK A

A03 - DER VATER ALS CLOWN
05 Minuten, Kategorie A
Florian Jankowsky (Friedland), Stella
Film Club Reinickendorf e.V., BDFA-Clubmitglied

Der König schickt den Vater ins Gefängnis. Aber es gibt 
noch eine Chance - wenn er den Prinzen zum Lachen bringt. 

A04 - DIE 4 JAHRESZEITEN DES ROBERT K.  
08 Minuten, Kategorie S 

Julian Lippke (Saarbrücken) 
AFW-Blieskastel, BDFA-Clubmitglied

In einem traumähnlichen Zustand erinnert sich ein Mann 
an die bedeutsamsten Augenblicke seines Lebens.  

A05 - DAS FAHRRAD
05 Minuten, Kategorie A  
Jan Philip Roza (Weimar), Ayhan Urmyie  
FILMthuer e.V., BDFA-Clubmitglied

Die Geschichte erzählt von einem traumatisierten 
Flüchtling, der das Radfahren lernt.

Inhaltsangaben und Informationen zu den Filmen richten sich nach 
den BDFA-Filmmeldeangaben und wurden gegebenenfalls gekürzt bzw. leicht geändert.

A02 - SCHREIBT…
14 Minuten, Kategorie A  

Hans Höpfner (Merseburg), Lukas Hildebrand 
FILMthuer e.V., BDFA-Clubmitglied

In der 10c ist man gerade dabei, ein Abschiedsgeschenk für  
den Lehrer zu planen, als ein gesendetes Foto für Aufruhr sorgt.



A12 - FARB-UMKEHR
04 Minuten, Kategorie A 

Helge Temme (Bad Lippspringe)
Filmclub Bad Lippspringe, BDFA-Clubmitglied

AV-Video: Fotos von Baumstümpfen 
und Baumschnittflächen in Farbumkehr.

A07 - VON MÄNNERN, VÖGELN UND PILZEN  
09 Minuten, Kategorie A  
Thomas Scherer (Sankt Ingbert)
AFW-Blieskastel, BDFA-Clubmitglied

Dank eines Missgeschicks müssen zwei Jäger 
und ein Ornithologe eine schnelle Lösung finden.

FILME - BLOCK A 

A08 - GENSLERSTRASSE 66  
05 Minuten, Kategorie S

Marc Eggers (Bonn) 
Siegburger Filmclub e.V., BDFA-Clubmitglied

Dieser Film beruht auf wirklich geschehenen Tatsachen. 

A09 - LANDSCHAFT NACH 
GESCHLAGENER SCHLACHT   
13 Minuten, Kategorie S
Pablo Ferdinando Mattarocci (Jena), Moritz Melms  
FILMthuer e.V., BDFA-Clubmitglied 

Zwei Soldaten der Wehrmacht kehren in ihr Heimatdorf zurück.

A10 - ALIVE
04 Minuten, Kategorie A  

Janne Hansberg (Jena), Leon Liehr 
FILMthuer e.V., BDFA-Clubmitglied

Die Visualisierung zum Song „Alive“ zeigt den deutsch-syrischen 
Künstler Imad Super auf der Suche nach Erkenntnissen.

A11 - WEISSES HERZ
08 Minuten, Kategorie A
Nicola Bläs (Überherrn)
AFW-Blieskastel, BDFA-Clubmitglied

Elian findet Gefallen an Schaufensterpuppen: Deshalb 
geht er eine Beziehung mit der Schaufensterpuppe Luca ein. 

Kategorie A: Filmautor ohne professionellen Hintergrund im Wettbewerb
Kategorie S: Filmautor mit professionellem Hintergrund im Wettbewerb



A13 - HOPPER
04 Minuten, Kategorie A  
Christopher Tin Brendel (Erfurt) 
FILMthuer e.V., BDFA-Clubmitglied

Ein psychopathisches Organisationsmonster verliert jegliche 
Ruhe, als etwas sehr Kleines ihre Aufmerksamkeit raubt.

FILME - BLOCK A 

A14 - WANN KOMMST DU WIEDER
05 Minuten, Kategorie A 

Bernd Nilsson (Wiesbaden)
Wiesbadener Filmkreis, BDFA-Clubmitglied

Ein Lied im Stil aktueller, deutscher Schlager. Eine junge Frau 
vermisst ihren Ex-Freund und hofft auf seine Rückkehr.

Inhaltsangaben und Informationen zu den Filmen richten sich nach 
den BDFA-Filmmeldeangaben und wurden gegebenenfalls gekürzt bzw. leicht geändert.

Festivalleiter: Marcus Siebler / Schatzmeisterin: Sarah Schönacher
Pressesprecherin: Christina Wolf / Catering: Jessica Reiner
Empfang/Einlass: Matthias Wenger / Dokumentation: Katharina Huber
Technik: Daniel Mayr, Daniel Hartl

Partner:
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen,
LOWA Sportschuhe GmbH, DISANDA GmbH,
Herzog-Filmtheater Schrobenhausen

BFF FICTION 2021 - KURZFILMFESTIVAL SCHROBENHAUSEN
Marcus Siebler, Bahnhofstraße 19, 85238 Petershausen, Deutschland
www.dramfilm.com

Eine Veranstaltung des Bundesverbandes Deutscher Film-Autoren e.V. (BDFA)

www.bdfa.de

Festivalbilder: BFF FICTION 2019, Katharina Huber



1997 gegründet, dreht die Filmgruppe Dram-Film unter der Leitung von Marcus Siebler  
Experimental-, Dokumentar- und Spielfilme. 

Zwei Arbeiten werden 2009 bei upandcoming in Hannover für den Deutschen Nachwuchs-
filmpreis nominiert. 2010, 2013, 2014 und 2015 gewinnen die Kurzspielfilme "Schattenspiel", 
"STILLEN!", "SAMSTAG" und "Shit-Storm" bei den Bayerischen Film- und Videofestspielen 
des BDFA Bayern einen Großen Bayerischen Löwen, den Preis des Bayerischen Ministerprä-
sidenten. 

"STILLEN!" gewinnt einen BDFA-Filmpreis und wird bei der 75. UNICA 2013 in Fieberbrunn 
mit einer Goldmedaille sowie dem UNESCO-Preis Delmiro De CARALT für einen Film ausge-
zeichnet, der die Werte der Toleranz und des Friedens fördert. 

Regelmäßige Teilnahmen bei nationalen und internationalen Filmfestivals. Zahlreiche Filme 
werden mit Preisen ausgezeichnet, darunter zwölf Produktionen mit einer BDFA-Goldmedail-
le. 2018 gewinnt der Kurzspielfilm "Spielen" den Regionalfensterpreis der 24. Internationalen 
Kurzfilmwoche Regensburg. 

Der Dokumentarfilm "13. Juni 1944" über die Ermordung von drei Crewmitgliedern eines 
US-Bombers durch fanatische Nationalsozialisten im Zweiten Weltkrieg wird von mehreren 
tausend Besuchern gesehen, von der 485th Bomb Group Association in die U.S.A. eingela-
den, hat die Enthüllung eines Denkmals zur Folge und wird zusammen mit dem Dokumentar-
film "13,5 km" von ARD-alpha viele Male ausgestrahlt.

DRAM-FILM



B20 - … ES WAR EINMAL
05 Minuten, Kategorie A

Günter Laßmann (Ansbach)
Film- u. Video Club Ansbach e.V., BDFA-Clubmitglied

Eigentlich handelt es sich um einen Künstlerstreit 
um den Standort einer Bronzestatue.

B15 - DIE VIDEOKONFERENZ
04 Minuten, Kategorie A
Volker Krieger (Dortmund)
Filmklub Dortmund e.V., BDFA-Clubmitglied

Trotz der Kontaktbeschränkungen ist es dem Filmprojektkurs 
des 12. Jahrgangs gelungen, einen Kurzfilm zu drehen.

FILME - BLOCK B 

B17 - NIGHTMARES OF A FLY 
04 Minuten, Kategorie A 
Bernd Nilsson (Wiesbaden)
Wiesbadener Filmkreis, BDFA-Clubmitglied

Eine Fliege hat einen Alptraum darüber, 
was ihr in ihrem Leben an Gefahren drohen könnte. 

B18 - FLUID LINES
08 Minuten, Kategorie A

Thomas Flehmig (Ratingen)
FUTURA FILM CLUB DÜSSELDORF e.V., BDFA-Clubmitglied

Strömende und fallende Linien bewegten Wassers folgen teils 
impressionistisch verfremdeten Szenen eines bekannten Songs.

B19 - KÖNIG DER ESEL
14 Minuten, Kategorie A
Peter Schellhorn (Frankfurt)
Film- und Videofreunde in der VHS Neu-Isenburg, 
BDFA-Clubmitglied

Ein Comic-Märchen von einer einsamen Insel.

Inhaltsangaben und Informationen zu den Filmen richten sich nach 
den BDFA-Filmmeldeangaben und wurden gegebenenfalls gekürzt bzw. leicht geändert.

B16 - GREEN SCREEN FANTASIE
15 Minuten, Kategorie A

Georg Kleinert (Karlsruhe) 
Karlsruher Film- und Video-Club e.V., BDFA-Clubmitglied

Experimentalfilm im Rahmen einer Clubdiskussion.
Eine Fee verspricht Fantasiereisen.



B21 - KINDER CAPPUCCINO
03 Minuten, Kategorie A
Barbara Zimmermann (Düsseldorf)
FUTURA FILM CLUB DÜSSELDORF e.V., BDFA-Clubmitglied

Erste Erfahrungen der einjährigen Romy in einem Café. 

FILME - BLOCK B

B22 - MEINE SCHUHE
03 Minuten, Kategorie A

Manfred Vieth (Dortmund)
Filmklub Dortmund e.V., BDFA-Clubmitglied

Eine kleine Geschichte am Rande 
eines Kurztrips nach New York.

B23 - WASSERLÄUFER
05 Minuten, Kategorie A  
Dr. Anno Edler (Zell unter Aichelberg), Hans Paulin
BDFA-Einzelmitglied

Überlegungen bei der Deutschen Meisterschaft 
der Barfuß-Läufer am Fetzersee 2019. 

Kategorie A: Filmautor ohne professionellen Hintergrund im Wettbewerb
Kategorie S: Filmautor mit professionellem Hintergrund im Wettbewerb

B24 - FAULE KRÜCKE
03 Minuten, Kategorie A

Monika Meyer (Straubing) 
Amateur Film-Club Straubing, BDFA-Clubmitglied

Bewegung macht frei! Allerdings kommt 
es auf die Betrachtungsweise an.  

B25 - WURST WIDER WURST
02 Minuten, Kategorie A
Wolfgang Merz (Roetgen), Monika Merz 
BDFA-Einzelmitglied

Ein Abendessen mit Freunden hat seine Tücken.

B26 - ROT ODER WEISS
07 Minuten, Kategorie A

Waltraut Kruse (Leonberg), Heidi Ritter
LUDWIGSBURGER FILMCLUB e.V. (LFC), BDFA-Clubmitglied

Ein Kaffeenachmittag für zwei Personen im Advent.  
„Corona-Projekt“ unter Einhaltung der Abstandsregeln.



B27 - WAS MICH NICHT UMBRINGT, 
DAS MACHT MICH STARK 
01 Minute, Kategorie A
Martha Schorn (Düsseldorf)
FUTURA FILM CLUB DÜSSELDORF e.V., BDFA-Clubmitglied

Verfilmung des Sprichwortes.

FILME - BLOCK B 

B29 - GRANDOFF TRAILER BARBARA ZIMMERMANN  
02 Minuten, Kategorie A
Bernhard Zimmermann (Düsseldorf)
FUTURA FILM CLUB DÜSSELDORF e.V., BDFA-Clubmitglied

Personality-Trailer für das 14. GrandOFF 
World Independent Short Film Festival in Warschau. 

Inhaltsangaben und Informationen zu den Filmen richten sich nach 
den BDFA-Filmmeldeangaben und wurden gegebenenfalls gekürzt bzw. leicht geändert.

B28 - THE SPIRIT OF IRELAND 
PART 2 ANGEL MEETING

18 Minuten, Kategorie A
Jens Schirrmeister (Killaha West, Kenmare, Co. Kerry, Irland)

Film & Video Club Bamberg e.V., BDFA-Clubmitglied

Der zweite Teil vom Film aus 2019. 



BFF
SPIEL

FILM
Die besten Filme
dramfilm.com
nichtkommerzieller Filmautoren aus Deutschland

19. - 21. April 2013
CinePark Schrobenhausen

Filmgruppe
www.dramfilm.com

Marcus Siebler

Eintritt frei!

Eine Veranstaltung des Bundesverbandes Deutscher Film-Autoren e.V.

undes Film Festival

Schirmherr: Erster Bürgermeister Dr. Karlheinz Stephan

BFF
SPIEL

FILM
Die besten Filme
dramfilm.com
nichtkommerzieller Filmautoren aus Deutschland

09. - 11. Mai 2014
CinePark Schrobenhausen

Filmgruppe
www.dramfilm.com

Marcus Siebler

Eintritt frei!

Eine Veranstaltung des Bundesverbandes Deutscher Film-Autoren e.V.

undes Film Festival

Schirmherr: Erster Bürgermeister Dr. Karlheinz Stephan

BFF SPIELFILM

Alle Infos unter

Eine Veranstaltung des Bundesverbandes Deutscher Film-Autoren e.V.

Schirmherr: 
Erster Bürgermeister Dr. Karlheinz Stephan

Ausrichter:
Filmgruppe Dram-Film Schrobenhausen

Eintritt frei!

dramfilm.com

CinePark Schrobenhausen

KURZ
FILM
FESTIVAL
17 - 19 April 2015

BFF SPIELFILM

Das Programm und alle Infos unter

Eine Veranstaltung des Bundesverbandes Deutscher Film-Autoren e.V.

Schirmherr: 
Erster Bürgermeister Dr. Karlheinz Stephan

Ausrichter:
Filmgruppe Dram-Film Schrobenhausen

Eintritt frei!

dramfilm.com

CinePark Schrobenhausen

4. Schrobenhausener

22 - 24 April 2016

KURZFILM
FESTIVAL

Preisverleihung: 24. April 2016, 11 Uhr
Die besten Filme & Bob Hater live!

BFF FICTION

Eine Veranstaltung des Bundesverbandes Deutscher Film-Autoren e.V.

05 - 07 Mai 2017

5. Schrobenhausener

KURZFILM

Herzog-Filmtheater 
Schrobenhausen

Eintritt frei!
www.dramfilm.com

FESTIVAL

6. Schrobenhausener

KURZFILM
FESTIVAL
BFF FICTION
20. - 22. April 2018
Herzog-Filmtheater
Schrobenhausen

Eine Veranstaltung des Bundesverbandes Deutscher Film-Autoren e.V.

Eintritt traditionell frei!
Programm und Infos: 
www.dramfi lm.com

7. Schrobenhausener

KURZFILM
FESTIVAL
BFF FICTION
10. - 12. Mai 2019
Herzog-Filmtheater
Schrobenhausen

Eine Veranstaltung des Bundesverbandes Deutscher Film-Autoren e.V.

Eintritt traditionell frei!
Programm und Infos: 
www.dramfi lm.com



C35 - ASLAMA
12 Minuten, Kategorie A

Richard Wilde (Landshut)
Film- und Videoclub Landshut, BDFA-Clubmitglied

Was ist Extremismus? Was religiöser Extremismus? 
Ausgrenzung, Gewalt, Angst, die Anderen.

C30 - DUELS
05 Minuten, Kategorie A 
Bernd Nilsson (Wiesbaden)
Wiesbadener Filmkreis, BDFA-Clubmitglied

Duelle in den unterschiedlichsten Variationen.

FILME - BLOCK C 

C32 - WAHREN
03 Minuten, Kategorie A
Justin Irsch (Sinzheim – Müllhofen)
AFW-Blieskastel, BDFA-Clubmitglied

Fachberatung oder Reizüberflutung? Eine Frau, die ein 
Modellauto kaufen möchte, doch der Laden verändert sich. 

C33 - DAS DUELL SKYMAN UND SWIFT
03 Minuten, Kategorie A

Thomas Zahn (Emmendingen), 
Markus Würzburger, Gerhard Sexauer

Film-Club Breisgau e.V., BDFA-Clubmitglied  

Modellgleitschirm-Duell im Sonnenuntergang. 

C34 - I WANT TO PLAY 
06 Minuten, Kategorie S
Julian Lippke (Saarbrücken) 
AFW-Blieskastel, BDFA-Clubmitglied

Eine junge Frau wird von dem Geist 
eines Chatrooms heimgesucht.  

Inhaltsangaben und Informationen zu den Filmen richten sich nach 
den BDFA-Filmmeldeangaben und wurden gegebenenfalls gekürzt bzw. leicht geändert.

C31 - PLAYMAKER
14 Minuten, Kategorie A 

André Helbig (Jena), Sigrid Hansberg 
FILMthuer e.V., BDFA-Clubmitglied 

Ein Tag mit unserem Protagonisten in seinem Rollstuhl. 
Wie er trotz Hindernissen den Weg zu seiner Liebsten findet.



FILME - BLOCK C

C39 - A FRIEND‘S LETTER 
05 Minuten, Kategorie A 

Ulrich Stühlen (Hochheim) 
Wiesbadener Filmkreis, BDFA-Clubmitglied

Paulina bekommt einen Brief, der ein Rätsel löst, 
aber das Rätsel entpuppt sich als Bedrohung.

C40 - MANNKIN
11 Minuten, Kategorie S 
Pablo Ferdinando Mattarocci (Jena), Moritz Melms  
FILMthuer e.V., BDFA-Clubmitglied 

Ein mysteriöser Mann blickt nervös aus 
der Frontscheibe seines Autos und in den Rückspiegel.

Kategorie A: Filmautor ohne professionellen Hintergrund im Wettbewerb
Kategorie S: Filmautor mit professionellem Hintergrund im Wettbewerb

C36 - HOLEY GROUND
09 Minuten, Kategorie A
Matthias Spehr (Rostock), Noemi Clerc  
Filmklub MonteVideo / New x-iT, BDFA-Clubmitglied

Das Äußere nach innen kehrend, fällt sie durch den Druck zu 
einem kompakten Körper von unendlich hoher Dichte zusammen.

C37 - BEGEBENHEITEN 
FRAGWÜRDIGER SIGNIFIKANZ  

09 Minuten, Kategorie A
Dave Lojek (Berlin)

BDFA-Einzelmitglied

Wenn Waldtiere in unsere Städte eindringen...

C38 - SINNLOS
17 Minuten, Kategorie A
Marcus Siebler (Petershausen) 
Film- und Videoclub Landshut, BDFA-Clubmitglied

Luis verbringt den Abend in einer Bar und gerät 
in eine Welt, wie sie für ihn seltsamer kaum sein könnte.


